
ÖDP Neubiberg - Ziele für den Gemeinderat​
​
​
Natur- und Klimaschutz:​ 

●​ ​Natur- und Tierschutz sind Menschenschutz! Naturschutz heißt, Unersetzliches 
bewahren. ​ 

●​ ​Förderung von ökologisch wertvollen, insektenfreundlichen Blühflächen im 
Gemeindegebiet.​ 

●​ ​Pflanzung von zusätzlichen Bäumen an Straßen und Wegen, auch als 
Schattenspender und Kühlelemente im Sommer​ 

●​ ​Erhalt der Grünflächen und Schutz der Frischluftschneise​ 
●​ ​Integration “essbarer” Pflanzen wie Obstgehölzen, Beerensträuchern und Kräutern 

auf den Grünflächen im Gemeindegebiet und auf dem Grünanger in Unterbiberg als 
“essbare Landschaft”.​
=> Lassen Sie sich inspirieren! In meinem digitalen Fotoalbum finden Sie 
Steckbriefe zu über 100 essbaren Pflanzen, die auch in unserem Gemeindegebiet 
gedeihen könnten:​​
Hier klicken für mein digitales Fotoalbum 

●​ ​Grünflächen-Gestaltung - naturnah und sozial:​
Umsetzung des Hochwasserschutzes am Hachinger Bach inklusive Renaturierung 
und Schaffung von Erlebnisräumen wie in Unterhaching; vielleicht kann auch ein 
öffentlicher, naturnaher Schwimmteich nahe dem Feuerwehrhaus dabei 
eingeplant werden. Durch eine abgesenkte Bauweise würde dieser im Ernstfall 
zugleich als Hochwasserpuffer dienen.​ 

●​ Klimaneutralität bis 2035: Weiteres Priorisieren und Fördern von energetischen 
Sanierungen, erneuerbaren Energien und allen unterstützenden Maßnahmen zur 
Erreichung dieses Ziels. 

 

Ortsentwicklung mit Weitblick - nachhaltig, grün, enkeltauglich: 

●​ ​Umsetzung des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) für 
die Ortszentren in Neubiberg und Unterbiberg mit klaren Prinzipien:​ 

○​ Grüne Ortsmitten: Begrünung durch Bäume sowie Blühstreifen, wo möglich, 
für ein besseres Kleinklima. 

○​ Preiswert und nicht nur billig! Bei der Vergabe zählen für uns ökologische 
Standards, Regionalität und Langlebigkeit. Kriterien in den Ausschreibungen 
zur Gewinnung nachhaltiger und effizienter Angebote gestalten. 

○​ Keine Privatisierung von Aufgaben der Gemeinde (z.B. 
Wasserversorgung).​ 

●​ Flächenschonende Ortsentwicklung: Entsiegelung und behutsame 
Nachverdichtung. Erhaltung der Gartenstadt-Charakteristik, ein Neubiberg ohne 
Wachstumszwang. Falls die Ausweisung neuer Gewerbeflächen erforderlich ist, sind 

https://photos.app.goo.gl/SThbd5Dfdm8jM4mm9


zur Vermeidung von Wohnungsnot mindestens so viele bezahlbare Wohnungen wie 
geplante neue Arbeitsplätze vorzusehen.​ 

●​ Wohnen für alle bezahlbar machen: Förderung des sozialen Wohnungsbaus und 
Ausweitung der Einheimischenmodelle, damit junge Familien, Senioren und 
Berufsgruppen wie Erzieher oder Pflegekräfte in unserer Gemeinde eine Zukunft 
haben.​ 

●​ ​Ortsverschönerung und -aufwertung - wo möglich - durch wirkungsvolle, 
umweltkompatible und kostengünstige Maßnahmen​ 

●​ ​Verantwortungsvoller Mobilfunkausbau: Aktive Standortsteuerung durch die 
Gemeinde mittels Einbeziehen gemeindeeigener Flächen, um Versorgungslücken zu 
schließen und gleichzeitig die Strahlenbelastung in Wohngebieten durch ein kluges 
Vorsorgekonzept zu minimieren.​ 

●​ ​Förderung des lokalen Gewerbes und der Kreislaufwirtschaft (z.B. 
Abfallvermeidung, Repair-Cafe)​ 

●​ ​Eine solide und nachhaltige Haushaltspolitik. Kein Wohlstand auf Pump und 
Belastung der Kinder und Enkel​ 

 

​Soziales ​ & Kulturelles: 

●​ ​Schaffung von mehr Outdoor-Sitzecken, auch mit Tischen (z.B. für Kartenspiele und 
Picknicks) im öffentlichen Bereich. 

●​ ​Schaffung von mehr Indoor-Treffpunkten, auch als gemeinschaftliche 
Veranstaltungen für alle Altersgruppen, z.B. Karaoke, Spielenachmittage.​ 

●​ Mehrgenerationenspielplätze: Sanierung, Aufwertung und Neukonzeption der 
bestehenden Spielplätze; dabei auch Einbindung von Angeboten für Erwachsene, 
z.B. Fitnessgeräte.​ 

●​ ​Lebendiges Unterbiberg: Ein (Coworking-)Café als sozialer Treffpunkt.​ 
●​ Grundversorgung sichern: Einrichten einer Bürgerservice-Stelle und einer 

Post-Station im Nahversorgungsbereich von Unterbiberg. Um die Rentabilität für 
lokale Partner zu sichern, setzen wir uns für kommunale Unterstützungsmodelle oder 
eine integrierte Lösung in Gemeinderegie ein. 

●​ Bürger- & Studenten-Survival-Camp auf der Landebahn - "Airfield Camp" in 
Kooperation mit der UniBw. Angeboten werden Resilienz-Training, Outdoor-Skills 
(Feuermachen, Navigation, Technik-Check) und Begegnung - junge Frauen und 
Männer anlocken, die Uni erlebbar machen und für sie werben. 

 

​Mobilität:​​ 

●​ Förderung des Radverkehrs: ​ 
○​ Veranstaltung eines E-Bike & Cargo-Tages mit Probefahren von Utility-Bikes 

& Fat-Bikes​ 
○​ Erweiterung des gemeindlichen Klimaschutzförderprogramms um die 

Kategorie ‚Utility-Bikes / Schwerlastfahrräder‘ (zulässiges Gesamtgewicht 
von 170 kg oder mehr).​ 



○​ Infokampagne zu Fahrradtypen, Akku-Pflege, Wintermanagement etc.​ 
○​ Lastenrad-Sharing gemeinsam mit den Nachbargemeinden  

●​ ​Planung einer durchgehenden, sicheren Radverbindung durch Neubiberg – mit 
barrierefreien Querungshilfen über die Hauptstraße z.B. zum Gymnasium. ​Dank der 
neuen StVO-Reform 2024 gibt es eine reelle Chance, dieses Konzept mithilfe von 
Fahrradstraßen prioritär für Klimaschutz und Schulwegsicherheit umsetzen zu 
können. ​ 

●​ Einrichtung einer direkten Busverbindung zwischen Neubiberg und Unterbiberg 
mit einem Unterbiberg-Shuttle als Verbindung zu Neubiberg: Ein attraktiver 
Ortsbus, der durch Werbekooperationen mit dem örtlichen Gewerbe und digitale 
Infomonitore mitfinanziert wird. Wir starten mit einem Kleinbus, der dank 
Führerscheinklasse B unkompliziert durch lokale Kräfte gefahren werden kann. 

●​ Tempo 30 auf der Hauptstraße in Neubiberg: Wir setzen uns für eine 
Geschwindigkeitsreduzierung auf der Hauptstraße ein, ab der S-Bahn-Schranke 
Richtung Ortsmitte bis zur bereits bestehenden Tempo 30-Zone - für mehr Sicherheit 
und Lebensqualität und weniger Lärm.​ 

●​ Ausbau der U5 bis Neubiberg 
●​ Weiterer Ausbau von e-Ladesäulen​

​
 

​Digitalisierung und Bürgerbeteiligung: 

●​ Digitale Bürger-Plattform: Eine Bürger-App 
○​ ​zur einfachen Organisation von Treffpunkten, Nachbarschaftshilfe und als 

Sharing Economy 
○​ ​zur Vernetzung von lokalem Gewerbe und Bürgerinnen und Bürgern 
○​ ​als Mitfahrbörse, um Fahrten zwischen den Ortsteilen zu bündeln und den 

Verkehr zu entlasten. 
○​ ​als Instrument zur Bürgerbeteiligung 
○​ ​Als Veranstaltungskalender 

●​ ​Neben der Einführung der Bürger-App setzen wir weiterhin auf bewährte, 
klassische Kommunikationskanäle. Kein Digitalzwang. Ob durch regelmäßige 
Bürgersprechstunden, gedruckte Informationen oder den direkten Austausch vor Ort: 
Wir stellen sicher, dass alle Neubiberger informiert bleiben und Gehör finden – 
unabhängig von Technik und Wissen.​ 

●​ Stärkung der direkten Demokratie und Bürgerentscheide​ 
●​ Förderung ​ des politischen Engagements der Jugend. Hinführung auf die 

Verantwortung für die Demokratie.​ 
●​ Modernisierung des Bürgerinformationssystems für eine einfache Suche und 

klare Struktur, damit politische Entscheidungen für alle Bürger nachvollziehbar 
werden.​
​
Wir unterstützen Carola Grimminger als Bürgermeisterkandidatin, 
weil sie die nötige Professionalität besitzt, um unsere Ziele in reale 
Politik für alle Bürger umzusetzen. 
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